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Stabilität der Narbe
Das körpereigene Eiweiß GDF-15 sorgt dafür, daß der Entzündungsprozeß
nach einem Herzinfarkt reguliert abläuft und keinen Schaden anrichtet. Das
haben Forscher der Medizinischen Hochschule Hannover und des Max-Planck-
Instituts für molekulare Biomedizin in Münster herausgefunden. Veröffentlicht
wurden die Ergebnisse in der Fachzeitschrift Nature Medicine. Nach einem
Infarkt muß der Körper abgestorbenes Herzmuskelgewebe durch eine stabile
Narbe ersetzen. Diese Entzündungsreaktion, während der das Herz weiter Blut
durch den Körper pumpen muß, wurde genauer untersucht. Nach zwölf
Stunden bildeten die Herzmuskelzellen die 20fache Menge des Proteins GDF-15.
Mäuse, die dieses Eiweiß nicht produzieren konnten, starben kurz nach dem
Infarkt. Ihr Körper baute das abgestorbene Gewebe zu schnell ab, so daß der
Herzmuskel einriß. (AFP/jW)
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